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Allgemeines
g n t e l l i g e nz - oder Wochenblatt

für sämtlich - HochfürjUlch - Badische Lande.
mu Hochfürstlich . M«ßsräflich . Ladtfchem gnädigstem Privilegs,

Neuere Fürstliche Verordnung .
OrNeralbecret an sämtliche Dber und Armier beeder Landcsrheilen bbo. Larlsruhe den yten Nor »

1799» HRN . Y984 . ör 8Z .

Die Bewahrung der Gemeindsschriften betreffend .

di« Gemeinden , so wie auch di« Schuldienste oft interessante Bücher und Schriften besitz««, welche leicht

durch Nachläßigkeit oder Bvßhett veriohren gehen, oder vrruustalret und unbrauchbar gemacht « erde» tön«

neu . « o wird zur Verhütung dieses für dir btkrrfftndtn Gemeinden oft nachlheMg« Folge» nach sich liehen «

dev Falles hiermit verorboek; daß
1 ) Zur Aufbewahrung bky jrder Gemeinde , « o nicht schon auf dies« Weise, ober wie bky den Stadtgemetn «

den aus eine vollständigere Art vorgesorgt ist , «in« wohl brschlüßigr Küste oder Registraturschranl, wö ;a der

Schlüsse ia der Hand des ersten weltlichen Vorgesetzten bleibt, auf Sinmndskoßen aogeschafr, «ob in dem Ge«

wrtadShauß, wo «in solches ist, andernfalls io der Wohnung des gedachten erste» Vorgesetzten sorgfältig dt«

wahret werde ; Daß
2 ) dicirvig « Grmeiods . Scrtptaren , deren Erhaltung für die Landetberrschast und dir Gemtürden selbst von

Wichtigkeit und Nutze» iS , alt welches zweckmäßig zu ermessen, dem Oberamt (Amt) überlassn bleibt, wenn

vorher darüber, so weit nicht schon die Einrichtung also gelrvffen ist , ?wry gleichlautende Vrrjeichniss« , «iart

von dem Odrrawt (Amt) ober seinem dazu zu ernennenden Commissarto vivirr, welches d . m qufdrwahrevde»

Vorg «ietzten eingrhändigt werden soll, das ander« von besagtem Borges tzkea uuterichrtrben , welch ?« das Oder,

awr (Amt) zur Hand zu nehmen hat, werden gefertigt s«yu , in dra »eichiüßigco BerwahruagSo- t gelegt wer«

den solle«.
z ) Daß von alle» GemeivbS « Urkuubrn, welch« Rechte und Berbiudlichkeite » bestimmen , sofern nicht schon

Aaichriftr« davon vorhanden , wen» es ihuvlich und nicht rin zu berrächrllchrr Kostenaufwand dadurch erwüchse

Copise viditnatseauf Grmeivdskoste « gefertigt und io Oberamt silml .ich«) Verwahrung genomawo , dir dt»

de» G 'Mkiaden sich vorfisdendeo Ortginaliru aber bky l < !» Gemeiadsschki len verbirtheo, daß sodann

4 ) kü' lig irdesmal b .y der Gemetuds . Rrchnuuzsstellnvg das in der Hand des Orisvvrgesltzteo befindliche

Be,e cha .ß mu der Rechnung vorgrlegt , nach solchem der Siurz der Scrchiuren vorgeaomme », das neu Hin«

zn^ k,wv ! «ne «iagrttagrv , hierüber «in Protokoll abgehalteo, und dieses ProrvcoU sofort zu den Oderomtuche»

<« >nklich 'v) Rrchnnngssteg , und Abböracktrn genommen , «ln Duvlicat vrssrlbr« aber dem Vorgesetzten, ^der

die GimeindSschtlsteu unter seiner Obsorge hat , zugestrllr werden soll. Decretom LarlSruhe ^ uo supra.

Decket 8 . Geh « Raths an sämtliche tvber und Armier .

' Erhöhung der Postwagen » Laxen .

Da verschieden« rorcurrireude , iasbrs-ndrrr auch durch de » — schon mehrere Jahre andauerndenKrieg - er«

deytssührtt dringnidc umstände ein« Erh- suag der bisher Schar-.dioeo Psstwage» » Tarissr vothwend s an*

» llltg inachen. Ss haben Sereniss.mus bewilligt, daß solche vom Rrichspost . Grueraiat , mit AuSaahme der

dkidrllrxr und Herrsch asklichen Versendung!«, um dir Hrlftk nnd zwar rsnswesten aus ein Jahr , von sicht «



ta brr Maaßr erhöhet « erde«, da- vo « nn « au «ud dies« Zelt über der Paßagler statt der bißherigikl ab fr .
für die Meile zo kr. vrr Centner aber so viel « Thai« , alt bißher Gulden bezahlt worden , in bezahlen habe.
Diese Laudreherrlichr Anordnung hat da- Oberamk ( Amt ) den Behörden sogleich bekannt zu machen. Deere »
tum Carlsruht in Lonlilio 8ecretiori den riten Rov. 1799.

Obrigkeitliche kk oetfika t ton .
Larlsruhe . Der Burger und Wlttwer alt Jakob

lvcik von Graben ist wegen schlechter HaushattungS.
Führung vo« gnädigster Landesherrschaft für wuodtod
erklärt , und für ihn der Burger Christoph Zimmer»
manu von da znm Pfleger bestellt worden . Et wi : d
diese « öffentlich wie dem Anhang bekannt gemacht ,
daß sich mit gedachtem Welk ohne Vvrwißev und Ge»
uehwrguvg feinet bestellten Pfleger- niemand in einen
Handel rinlassea , oder demselben elwat borgen soll
bey sonstiger Nichtigkeit det Handel« und Beriust der
Forderung. Und da mau hirdry auch für uöthig er»
achtet , daß eine förmliche Schulden . Liquidation vor ,
genommen werde , so wird hierdurch noch frever de«
kanvt gemacht , daß diejeatgr , welche an den Burger
alt Jakob Welk zu Gradeu eine Forderung zu haben
ßlaudr» , sich btt Montag den rz ^ Dec. d. I . zu Gra .
den vor dem Oberamtlichen EoMussario unter Mit .
dringnug ihrer Brwrißurkuvde» bey Verlust der For¬
derung einfirkeo , und solche gehörig liqutvtreu sollen .
Verordnet bey Oberamt Carltruh « dev 16 November
1794.

Erklingen Dir geweseneHirschwirtschaft Bestände «
Joseph Heußlrrische Ehleathr in Bthtttheim , welche
«uomehro zu Darland sich aufhaltr» , sind von gnä¬
digster Herrschaft für muubtodt erklärt und ist ihnen
der All Bürgermeister Michael Brenner zu gedachtem
Daxlaodrn aiS Pfleger bestellt worden ; Et wirb daher
zu jiderwavvt Wissenschaft avmit bekannt gemacht
daß Niemand mit den ermeltrn Hrußlerscheo Ehteulhcn
ohne Borwisseu bersrldro Pfleger etwa - handeln oder
tbveo borgen soll « bey Verlust der Forderung und
Richtigkeit det Handelt . Verordnet bey Amt Ettlingen
den 27 Nov 1794.

Höchberg . Den für muubtodt erklärten Johannes
Bossertschm Eheleotea , von Elchftktteu und dem Ja¬
kob Nübling , Rristians Sohn von Drojliogen solle
oho« Eillwllllgung der bestellten Pfleger alt det Mi¬
chel Scheezert von LiLstttteo und Georg « Nübliugt
von Denzlingen Niemand etwa « borgen , oder sich in
«inen sonstigen Covtract mit denselben bey Verlust der
ollrofallstgen Forderung riviaffen . Verordnet dcy
Oberamk Emmrndingeo den 25len Nov. 1799.

Citationts ukctales.
Larlsruhe . Da über bat vermögen det verstor.

-evea Rrgtstrator Albrechts dahier , von Fürßl . Hof.
gericht der Ganniprojeß erkannt worden ist. Ai- wird

zur Liquidation der sämtliche» Schulden und znm
Streit über Vas Vorzugsrecht Terminus auf Donnert ,
tag den 9 . Jan . 1800 Morgens um 9 Uhr auf hxstg
Fürstl. Hofgrrtchtö . Kauzlry dergrstalre« anberauwk ,
daß sämtlich« Mäubiger entweder in Person oder durch
einen Bevollmächtigten vor der hierzu rruanukm Evm .
mtßion erscheiam , ihre Forderungen etugcbeu , die
Bmmiß« darüber verbringen und ihr etwaig«« vor ,
zugtrecht barthua » im Ausbleibungsfall aber gewärti¬
gen sollen , nicht mehrt gehört , sondern auSgeschlofft«
zu werdrn . Berord. ivF . Hofgrricht b . 14 . Nov. 1794.

Larlsruhe . Alle dieirutgt , welche au dt« tu Gaoth
geraihevc Bürger und Schumacher Ludwig SpZckl«
sch« Ehrltuth « von Rußhetm «ine Fordtruug zu ma.
che» haben , solle« sich bey Verlust derselben auf Mitt¬
woch dev Drc. d. I . auf dem Slathhanß zu
Rußheim vor dem Oberamtltcheo Comntßatr rinstnde»
und ihre Beweiß « gleich mitbrtugru. VerordnetCarlt«
rohe dty Oderamt bk» ytev Nov. 1799.

Larlsruhe . Gegen den bereits unterm 7. Sepl .
d . 3 . » egen bötüchrm Autlritt öffentlich vor- eladercn
lrdtgeu Burgers Sohn Jerg Jakob Kuvzmavn von
Lmkrvhelm, ist tu dieser Zeit von tcc lerigro Marga »
retha Schefinn von da «ine Schwängerung-klage er¬
hoben worden . Erfaßter Jerg Jakob Konzmauowird
dahrro wiederholt öffev lich vorgelade», a dato an bin,
ne» z Mcnattu dahier zu erscheinen und stch auch
dieser wider ihn erhobenen Klage wegen zu veraorwor»
trv, widrigenfalls gegen ihn in Cvütuwac'am das
Rechtliche erkannt werden wird . Verordnet bey Oder,
amt Larlsruhe den aztco Ncv . 1799.

Larlsruhe . Wer an den abwesenden , ehedem bey
dem Fürstl . Letdregimeut dahier als L eutvant und
Adjutant in Dienste » gestanbnen Friedrich Holz vo»
Carltruh « eine rechrmästgr Forderung zu machen hat ,
wird hierdurch aufgrrufeo, seldtge auf Davverstag de»
16 . Jan . 1800 . Vormiitazs 9 Uhr auf Fürlll. Hof«
grrich S . Kanzley vor rer aageo - doelev Coarm ssou ent.
weder ja Persohn oder durch Bevollmächttgle unter
Mttbringung de« Beweiß. « d y Verlust der Forderung
aozu- rbro. Carltruh ?. d. 29 Nov . 1799.

V .' ü Comm '.ffovs wesen .
Sn . Lühlentbal .

Rastattt Di « böslich ausgrlretkvt br-d « ttokrrtha«
«en lch- chael Eich von A»r und Joseph Frank von
Bischweyer werden hiermit unter » ttre auniung eines
J monatlichen Te . mivt si tz vor hiesigem £) (warnt 1«



fiiBtii und ihre« Austritts totti* r« berantworten-
nnuc Um P ' äjudiz ceictalU« cttfct UNS vorgetadr« ,

daß flr tm RichterscheiuuogSfal sich dcr Vermöge »«,

ConsiScattou »ob LanbrSvrrw« saug zu gewärttge« ha

de» . Verordnet bey Oberamt Rastatt bt» ab . No».

1799.
Kastatt . Alle diejenige , welch« an den in « ant

grearheoev Burger und Wiklwer Isidor Bernhard
von HirgelShetm etwa« za forvrra haben , werden an.

durch vor- rlade» , auf Freitag d« 20. Dec. tm WirthS,

hau« zum Grü rendaum tu Htegelthelm unter Mildrw '

«uag ihrer BrwtlSvrkuudea bey dem vberamtltche »

Commiffair zur L >qni )»tlsu zu »rscheineo, bey Strafe

dr« Ausschluss-- . Verordnet dry Odcramt Rastatt d.

26 . Nos. 1799.
Badenwcticr , Martin grey von Seefelden ist vor

27 Jahren a!s Scharirdlksecht aaf die Wandrrschafft
gegangen und hat fti! der Zeit nicht« mehr von sich

hören lassen . Da nun dessen einzige Schwester um

nolzvtrßltch « Uederlassnng seist« tu Liegenschaften de.

stehenden nicht «ndelrächttichen Vermögen« gegen Cau,

Non gebeten hat, so wird «»durch gedachter Frey ober

deist» rechtmäßige Erben öfentlich vorgetaden sich bin,

ven z Monaern wieder zu Hau « rinzusiaSeu um da«

turückgelossene Vermögen anzulretrn, widrigenfalls da-

Gesuch seiner Schwester »erwilligt werden wrrd . Verord.

«er dry Oderamt Müühnm den 27t »» Nov. 1799.

» adenweiler . Der vor mehreren Jahren entwicht ,

ve rerhruralh te Bürgerliche Jnnwohner Jacob Brom-

bacher »00 Thieogru, wird in Gemäßheit eigangever
Hochfürstltcher Verfügung vom s6rru Oct . diese« J »hr«

htrmir vorgrladen bmucu z Mooattzca um so gewis¬

ser vor allhtcsigcm Oderamt zu «rschrmeo und sich « r.

gen seines Austritts zu verautwortev, alt er tonst der

fürstl . Laude verwiesen und sein Vermögen cvnsttjtrt

Werkens wird. Leivrsner bey Oderamt Müühetm den

27t «n Nos . 1799.
Badenw -iler . Anrsn Schuvttn »»»D ^ tivgen hiestge»

Ob rame tft schon vor mehr al« 16 Jahrro al« Stif

fvc auf dt« Wa,kr 'sschasl gcgangru «ab hat seitdem
nicht« mehr von sich hören laßen . Da nun drwstlvra
»ach dem vor kurren rrfvigic » Ableben seiner Mutter
«in vermögen von ohngefthr 300 st. angefavtu ist, um
deßen Uedrrgaag gegen Sich «: Huri!Ostung , dessen
de de Geschvtstriß angcftcht hsben , so wirb derfeibe
anvurch öffentlich vorgeiaden , sich binnen 4 Monaten
dahier wird « einjvfinren und sein Erblhril in Em«

psa» , zu vehmen, widrigenfal !« solche« den Grschwtst.
rigen nach ihrem Verlangen autgefolgt weiden wird .
Verordnet Vkü «heim de? Oderamt de» izte » Noormb.
»79).

Mühlberg . Der böslich ausz- irr'.cu« Jakob LaU
von Mahibrrg wird hiemit aufgefocdert , tvneryato 3
Monaten um so gewisser vor dahirstgem Oberamr zu
erscheinen , und seive« Au- tritlS wegen sich zu rechtfcr,

ttgrn , als ansonsten sein Vermögen cvnfisctrt nab «r

der Fürstl. Lande verwiesen werden würde. Berord,
«et bey Obkeamt Mahlberg d. 9 . No». 1799.

Mahlbcrg . Zar Schuldenifgutdalis» der in Brr ,

mögenSantersachu »; gerathene » Jacob StütlefchenE -e-
leule zu SPprnhemr sollen sich all« diejenige « eich« «t,
was «u vir Masse zu fordern haben, Montag« den

zoten Dec. d. I . bey dem TheiluugScommiffariat in

Lrppeshetm etnfinSe« die Bewrtßarkundru vorlegra
uns liqaidstco . Berordnct bey Oderamt Mahibergdeo
18 Nov. 1799*

Justiz Sachen .
Pforzheim . Die einer 4» » unehrliche« Schwa »,

gecfchast verdächtige und von Hank entwich rar Bar .
bara Schumacherin von Langenalbs welche auf die
erlasen« Evtccal . Vorladung nicht erschiene » ist ,
wurde der Fürstl. Badischen Laave verwirßra
und ihre« Vermöge »« entsetzt. Publicirt dev Oderamt

Pferch, p, » Dec . 1799.
Baben . Matthäus Boo« , Burger und Kiefer

vo« Oo« , welcher weg« lüderlichru Lebenswandel «ad

Krrwundung seine« Eheweibe« bereits Aavo 1797 mit
Zachlhaut bestraft worden , ist nunmehr , da er sich
hierauf durchaus vicht gebessert und nun seinen Sohn
Barnada - mit Messerstichen verwundet , zu einer ziäh,

rigen ZuchlhauSstrafe mil rmpsinditchem Willkomm und
« d -chlid , auch Anhalten zu ßccnzrr « rbrit , nebst
Tragung Ser UL« rsuchang : kosten condemuirk und zu
E strhung d - r Strafe in da« Zuchthaus nach Pforz.

heim abg ' f^ört worbe«. Sign . Oberamt Bade» de»
e . Dec. » 799 .

Sachen so ZU v erleihe n find »

Larlsruhe . In de« Schreiner Erxlebeu Behaus,
sung in der Herreugaß, ist «tu Z -.mmer voroeu heraus,
mit oder ohne MrndleS zu veilehneo und kau» täg,
iich bezogen werden .

Sachen so zu verkaufen .

Larleruhe . Rtefer Holzmann ist gesonnen j Vrtl .
Acker und Garten viril«,gern zu lass-m , oder ant freier
Hand bi« den zlrn Derrmber zu verkaafcu .

Larleruhe . Marlin Lrechlel allda, macht alten
in» und auswärtige» Laust mtc« bekannt, daß v«y ihm
aller Sorten italienisch« Binmen verfertigr werden ,
Dutzend und Schachtel weiß , um billigkn Preyß.
Wonhast in No . i2i »

Larisruhe . Ich bin gksonue» , mei»e bisherige
Wringkschäft « gänzlich aufzugrben , und wünschte bahrr



sowohl mein hikflgrt Lager , 'alt «ist « iu' Ewmmdin »
>ro » auch meirr sämtliche io Eisen und Holz. liegendenFäßer und Führungen io ganzer Parlhir oder im
Kleine » zu verkaufen , wir sich Lirbka- er finde « , rud
verstcherr dir mözii «; si billigste Preiße , und bry de»
trächtiichrw Kauf auf Verlangen auch Termine zowa ,chrv ; Mein hießger Vorratb besteht auS 4. bi< 15.jährige « Oberländer , Msrkgröfl^r und hiesigen Land«wuueo , und irrer io Emmendivgen aut alten andneue» Hochbrrser und Babrvweller Weinen , d >e sich
sämtlich durch ihre Güte und Stechthe t empfehlt »werden ; Di « Herren Litbdadne wtitttv fich gefälligstentweder hier an mich selbst , o ^ er in Emmendivgenan de « Herrn Handelsmann I . W . Mal -r.

3 A. Schmidt ,Nro . 442. in brr langen Straß «
beym BtoonevhanS.

Zur Nachricht ,
Karlsruhe . Hofpiral . Vorsteher für den Monat

Decemder ist Herr Rennlkammerralh Llose.
Larlsrul -e. Es wünscht «io Frauenzimmer mit

einer Gesellschaft gegen Zahlung des hälftiae « Postgel.
des nach Würzbvrg za reifen,; ' Sollt « sich jemand
sind«» , der dahin zu reisen MArvt ist , so wird let «
selbe erfocht , sich in dem Intevig/oz . Cvmioir zu mrl.
den , « 0 dal Weitere erfragt werden konv.

Emmendingen Stadtpfarrer .
1) ! 5Ho. Joh . Rtsäus .
2) 1694. Nicol. Spengler von Ncnkircheo im Bogt»

sank» , kam nach Denzlingen , s iLS6.
Z) r6zz - Jsaac Bader von « ugspvrg . -s rbcy .
4) rbzst . Georg Ludw, Drexei von Dewisch . + 1674,

vorheriger Pfarrer in Hauiogen , EtchstetK» , Kon .
dringro. 1672.

5) » 675. Georg Bandmavn von Straßbnrg , kam - 00
Theoeogev alt Stadipsarrer hirhrr, 1677.

<5> 1677 . Christoph Rotkops» von Hailngrv , kam vou
KöndriNgeu alt Sradtpfarrer «ach Emmendivgen,-s 170k».

7) 1706. Christian Rabat von Durlach , f 1716.
8) i/iö Joh . Georg Diez gieng «it Sia -vr nach

Hetlbrvnv. , 720.
9) 1720, Nid. Louit von Mömpelgart.
»0) , 748, Heinr. Christoph Wagner , war vorher

Pfarr .'r jo Denzlingr«,
ri ) Friedrich Ernst Bürkitn , stund inRippurg«nd Vörstetten. s , 78t .

Helfer in Emmrnd -ngen.
») rtzSD, Gersov Buttlrr aut der Wctterav.
2) »b7Z . Emanml Eccarb aut Lindau , wurdt 1677,- ft , in Wltstwril t» Malterdingeu,

z) 1695 . Heinrich Fett von Lindau , geht 1696. «ach
Kempten.

4) ibyü . Joh . Georg Evderliu aut Lindau .
5) ibyy . Joh . Sebastian Jacobt .
6) 1 704, Daniel Müller von Lindau , 1705.
7) 1705. Nie. Christian Duffeubach au- dem Leiniift

gisch«».
8) 1710. Joh . Laur. Rheinberger von Weisseuburg .
9) 1717. Gottfried Posselt aut der Oderautnitz .
10) 1720. Christian Prtugtauf .
n ) 1728 . Joh . Frtedr. Felsrr .
12 ) 1740. Friedr. Joachiw Kiefer, ka« «ach Sulzdurg .
iz ) 174; . Nie. Christian Sander nach Köodrioge».
14) 174z . Carl Gustav Schmidt.
* 5) 1751 . Joh . Christoph Ries.
16 ) 175z. Joh. Frirdr. , Christoph , Baumgartner .
17) 1757« Joh . Erhard Sander .
18) 1758. Magvut Melchior Wölsiin.
19) 1764. Joh . « dam Gerwiz aut Pforzh,
20) »768. Wilh . Erhard Myliut .
21 ) 1787. Joh . Wilh. Schmidt .

Gevohrne .
Larlsruhe . Den 24 Rov. Carl August , B . Joh .

David Schumacher , B . «. Weber« . Den 2b. Carl
Friebrich Wilhelm, V . Hr. Johannes Leiflvger , Fürstl.
Heiduck. Den e. Der Joh . Ludwig , B . Hr. An .
drrat Serwig , B . u. Hofdecker. Dev z. Margreche
Cyristio « Louise , B . Christian Schnabel , Burg , «ab
Seckiermeister .

Gestorbne .
Larlsruhe . De« 26. Rov. Wilhelm , V . Hr,

Luv. Leonhard Dollmetfch , B . «. Gastgeber zumröm ,
Kaiser, alt l I . 8 M . 2l T.

Dienstnachrichten .
Serenifötnus haben Höchstdero Cammerherru und

biiherigev Lavdvogt der Herrschaft Rbttela und Land ,
grafschaft Saasenbrr - Herrn Larl Wilhelm Ludwig
Friedrich Drais von Saurrbroov , mit dem C-aracler
timS « irkltchrn avelicheo geheimen Rrgieruogsrotht m
Ihr rZärsti . Revvtkammer. Collegium mit Sitz «ub
Stimme ofnzubrrust « , und an feiner Statt dem die,
herigeo Fina^ rath, Herrn Kammerhrrro von Ralm , dir
Landvogirp. Stelle Ihrer Herrschaft Rbtteln unk L ind ,
grafschaft Sausevderg zu übertragen gnädigst ^^ nhet»

Ferner haben Sie den bithrrigro Laadschrcivereh»
Verweser Herrn Joh . Christian Herbst zu Mahiberg
zum wickitchrn Landschretbrr zu ernennen gnädigst gut
geftindm.

Auch hadru Hrchstdieselben den Thriluvgskommißa.
riut Hrrn Ludwig Friedrich Pfeifer von Rastrik,
alt Hofgerichkt « Eanzly . « ccrßt - ea st» Höchßber «
Diensten huldreich- aafgrnommen.
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